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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 121.
Dienstag den 3 1 . Mai 1898.

(2126) 3—1 Št. 7020.
Razpis.

Na Trzaäki, oziroma na drugi državni
cesti v fcronovini, je popolniti mesto
jednega c e s t a r j a z mesečno rnezdo
18 gold. a. v. in s pravico, pomakniti se v
višjo mezdo 20 gold. a. v. s starostno do-
klado 3 ali 6 goldinarjev na mesec, katera
se podeli po dovräenem 10-, oziroma 201et-
nem zadostilnem službovanji.

Tisti nemäkega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe, in kateri hočejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlože svoje prošnje, opremljene s certisi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
Se v aktivnem službovanji, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaškega oblastva
ali zavoda), ako so pa vže izstopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 26. j u n i j a 1898. 1.
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaäki zavezi,
tnorajo svojim prošnjam razven omenjenega
certifikata pridejati tudi spričevalo o svojem
lepem vedenji, katero jim izdä župan njih
trajnega stanovišča, kakor tudi spričevalo,
katero jim glede njih telesne sposobnosti
za to sluzbeno mesto izdä uradno postavljen
zdravnik.

C. kr. deželna vlada za Kranjako.
V Ljubljani, dne 25. maja 1898.

Z. 7020.
Concurs-Ausschreiliung.

Nuf der Triester, eventuell einer anderen
Reichsstraße des Landes, ist eine S t r a ß e n -
E i n r ä u m er stelle mit der Mouatsldhnung
von 18 st. ö. W. und dem Vorrückuugsrecht in
die höhere Löhnung von 20 fl. ü. W. sowie mit
dem Anspruch einer Alterszulage von A und 6 fl.
per Monat nach einer vollbrachten zufrieden«
stellenden Dienstleistung von 10, beziehungsweise
20 Jahren zu besehen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni-
schen Sprache mächtigen Untcrofsicicre, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerlauut
wurde, und welche sich um die obige erledigte Stelle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Certificate
iiber den erlangten Anspruch belegten Competenz»
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militäruerband aus«
getreten sind, im Wege der zustäi'digen politi-
schen Vezirlsbehürde

längstens b i s zum 26. J u n i 1898
bei der t. l. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht im Militä'rverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er«
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde-
Vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes aus»
gefertigtes Wohlverhaltungs-Zeugnis sowie be»
züglich ihrer körperlichen Eignung für deu an«
gestiebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu«
schließen.

K. l . Laudcsrcgicrnnst filr Kram.
Laibach am 25. Mai 1«M,

(2111) 3 - 2 I . 6105.
Kundmachung.

I n der Landes-Irrenanstalt zu Studenc ist
ein einstöckiges, freistehendes Acrzte>Wohnhaus
zu erbauen und auf die beiden bestehenden Tob»
Häuser je ein erstes Stockwerk auszusetzen.

Behufs Vergebung dieser Arbeiten wird
hiemit eine schriftliche Offertoerhandlung bis
inclusive

10. Juni l. I.,
12 Uhr mittags, ausgeschrieben.

Beide Bauherstellungen werden nur an
einen General»Uuteruehmer und gegen Ver«
gütung nach Pauschalbeträgen für fix und fertige
Arbeit übergeben, und demgemäß nur darauf
abzielende Offerte angenommen und berücksichtigt
werden.

Die auf die Arbeitsausführung Bezug ha«
benden Daten, nämlich Pläne, Vorausmaße, Bau«
befchreibungen und Bedingnisfe können im land«
schaftlichen Bauamte, Auerspergplatz Nr. 4 ,
I. Stock, in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gefehen werden.

Die Bewerber haben ihre Offerte
längstens b i s zum 10. J u n i l. I . ,

mittags 12 Uhr, beim Einreichungs.Protololle
des lrainifchen Landesausschusses zu überreichen.

Die vorschriftsmäßig gestempelten und ver-
siegelten Offerte sind am Umschlagsbogen mit
der Aufschrift: «Offert über die Äauherstellunge»
in der Landes'Irrenanstalt» zu versehen und
mit einem Vadium von 2000 st., sei es in
Barem, sei es in Sparcassebücheln oder in
coursmäßig, doch uicht über den Nennbetrag
berechneten, österreichischen Staatspapieren zu
belegen.

Dieselben habeu die ausdrückliche Erklärung
des Olferenten zu enthalten, dass er sämmtliche
oberwähnte Documente über die zu bewirkenden
Leistungen kenne und sich den damit festgesetzten
Bedingungen unterwerfe.

Die vom Offercnten beanspruchten Pauschal«
betrage sind gesondert für das Aerzte-Wohnhaus
und für die beiden Tobhäuser in Ziffern und
Worten deutlich ersichtlich zu machen und ist
das Offert mit dem Datum sowie eigenhändiger
Unterschrift des Osserenten zu versehen.

Der Landesausschuss behält sich das Nrcht
vor, unter den Bewecbcru uach eigenem Ermessen
und ohne Rücksicht aus die Offertfummen zu
wählen, oder nach Umständen auch neue Ver«
haudlungcu auszufchreiben.

Nur auf schriftliche, im vorgefchricbenen
Termin eingebrachte Offerte wird Rücksicht
genommen werden.

Rücksichtlich der Cautions«Leistung werden
die Offcrcuten auf die betreffenden Bestimmungen
der Baubedingnisfc aufmerksam gemacht.

Vom lraillischcn Landesausschussc.
Laibach am 27. Mai 1898.

(2082) 3—2 g . 2437.
kr?'

Offert-Ausschreilmug
für de» in Ausführung begriffenen Neubau des
Landesregierungsgcbäudcs in Laibach gelangen

zur Vergebuug:
1.) Die Veto«» und «lsphaltarbeiteu

im veraufchlagtcn Betrage von rund 3900 fl,,
2.) Die Terrazzo« und Granitopflaste«

rungßarbei ten im veranschlagten Betrage von
rund 2600 st.

Die Offertbehelfe, bestehend in dein Offert«
formula«, den allgemeinen Offert» uud Bau«
bedingnisfen, den speciellen Bedingnissen für die
obbezeichneten Arbeitslategorieu und den bezüg-
lichen Arbeitsausweifen, zugleich Einheitspreis-
Tarifen können bei der Bauleitung des Landes-
regierungsgcbäudes, Leustilgasse 13/15, behoben
werden, woselbst auch die Baupläne zur Einsicht
nahine aufliegen und alle sonst gewünschten
Auskünfte ertheilt werden.

Die Offerte sind in der aus den allgemeinen
Bedingnissen zu ersehenden Form, mit einem
1 itrone-Stempel versehen, versiegelt und mit
der Aufschrift: < Offert für die Uebernahme der

Arbeiten beim Neubaue des Landes
regierungsgebäudes in Laibach» gekcnnzcichuri

b i s längstens 2 1 . J u n i 1 8 9 8 ,
m i t t a g s 12 U h r ,

beim gefertigten k. k. Landespräsidium zu über»
reichen.

Jeder Offerent hat ein Vadium von
50 Procent des Anbotes zu leisten. Dasfelbe ist
jedoch nicht dem Offerte beizuschließen, sondern
beim l. l. Laudeszahlamte in Laibach zu hinter«
legen uud der Erlag durch den dem Offerte bei«
zuschließenden Erlagschein nachzuweisen. Die
freie Wahl uuter den eingelangten Offerten,
ohne Rücksicht auf die Höhe derselben, bleibt Uor>
behalten.

K. l . Landcörcllimlng für Kram.

Laibach am 26. Mai 1898.

(1994) 3 - 3 g. 6086,

Kundmachung.
Von der k. t. Bezirlshauptmaunschaft Tschcr«

nembl wird zur allgemeiuen Kenntnis gebracht,
dass die Jagdbarkeiten der Ortsgemcinden:

1.) Bozalouo, Drasic, Kcrschdorf, Lolvic,
Mottling, Podzemelj, Radomca, Semiö und
Suhor

am 13. I u n i l, I .
in der Kanzlei dcr Stadtgemeinde in Mottling;

2.) Adlesic', Menmarlt, Cöplach, Tfchc'r«
nembl, Döbliö, Grüble, Kälbcrsberg, Petersdorf.
Stockendorf, Weinberg, Winkcl, Thal und
Unterberg

am 30. J u n i l. I .
Hieramts, um 9 Uhr vormittags, für die Zeit
vom I. Ju l i 1898 bis 30, I u m 1903 im Wege
der öffentlichen Licitatiou verpachtet werden.

Hiezu werdcn die Pachtlustigcn mit dcm
Beifügen eingeladen, dass die Licitatiousbcdiug«
niffe hieramts zur Einsicht aufliegen.

K. k. Vczirtshauptmannschaft Tscherncinbl
am 15. Mai 1898.

St. «086.
Oznanilo.

C. kr. okrajno glavarstvo v Crnomlji s
tern naznanja, da se bode občinski lov v
občinah:

1.) Božakovo, Drašič, Črešnovec, Lo-
kvica, Metlika, Podzemelj, Radovica, Semič
in Suhor

d n « 13. j u n i j a t. 1.
v občinski pisarni v Metliki;

2.) Adleoic", Staritrg, Čeplane, Grnomelj,
Dobliče, (iriblje, Talčivrh, Petrovavas, Pla-
nina, Vinivrh, Kot, Dol in Doljna Podgora

dn6 30. j u n i j a t. 1.
pri c. kr. okrajnein glavarstvu in sicer
vselej ob 9. uri zjutraj za čas od 1. jnlija

1898 do 30. junija 1903 po licitaciji v najem

Licitacijski pogoji leže p« tukajbm
uradu vsakteremu v pregled. /-.„omlj'i

f.. kr. okrajno glavarstvo v ^ r "
dne 15. maia 1898. _ — — -

(^25) 3-1 H^L

Concurs-Kundmachuns- ^
M i t Bcginn des Schuljahres ^ s t , „

gelaugt an der l. k. ^ehrerinnend. ' ' s ^ l , ^
in Laibach eine Hauptlehrerstell,. !>n , .^,,
Sprache und für Pädagogik ""t 7 " ,,
mäßigen Bezügen zur definitiven ^c,ro ^ , „ j .

Gehörig instruierte, an das hoyc '. ' ^
sterium für Cultus und Unterricht ge
Bewcrbungsgesuche sind . .298

längstens b is zum 25. I " " ' ^
im vorgeschriebenen Dienstwege "ei "
tigten l. l. Landesschulrathe emz"w ' ^" z h,.«'

Hiebei werden al lMge Vewcrb "^^, ^.
Staude der öffentliche» Vollsschulleyrer ^ z
Bestimmung im 8 8 des Gesches vo" ^ „ <,"!'
1872. R. G. Bl . Nr. 24, mit dem V " " hebe«'
mcrlsam gemacht, dass sie die " ' " / " tlichc>>
den Ansprüche auf Anrechnung d " u» ^ z.iin
Vollsschuldienste zugebrachten ^ c", 1 ^„le"
Zwecke der im 8 2 des f e t t e n « ^ ^ . , ^
Gehaltserhöhung in ihrcm Bcwelm.
zum Ausdrucke zu bringen hattcn^

K.l.Laudesschulratbflir«""''

Laibach am 25. M a i ^ ^ ^

(2073) 3—2
K u n d m a c h u n g ^

Von der gefegten l . k . V e z ^
schaft wird zur allgemeine" « " ' U N ^ M
dafs in der Depositencasse w " /' '' h ̂  e"
in Stein für die ehemalige» " " Y ^ M c h
Gutes Manns^urg, der f l " " r c h e ^ z t r <
und der Pfarrkirche Cemäeml 0" ^^^ 0
prästationen cntsta„denen M r « , ^ zM
5proc. StaatsfchuldvcrfchreibungH ^ . 4 M ' '
für Mannsburg vom I.August »̂ ^ s t ' „ „I
per 200 fl., für Moräutsch vom ^ . . i t
Nr. 38755 per 50 fl. ""d f " ^ 50 st. l <
l. Februar 1879, Nr. 52598 p " H ^ e l ' 3"
den auf diefc Obligationen cinge^ ^
teressen erliegen. .̂  .^^i-ordNllNs ..„

I m Sinne der Mimstenalv" ^ ^
18, September 1858, R. G- N - ^ „ e , , , ^ ^
jene Personen, welche aus «gcnd ' , , ^ u ^
titel Änspruch auf diefe Werte u Y^
aufgefordert, iunerhalb der Heil

4 5 T a g e " ^ s ^
vom Tage der letzten E i ' ^ I N g ^ , ^ ^
in das Amtsblatt der « ^ ^ ^ g".,.
ihre Ansprüche unter Ve'brmg'Ma ^.° ^.
glsten.pette» Nachweise / " / ' ^ ' s s. . ^
wisscr hieramts einzubringen. " Ver h"'„^
Handlung wegen ae.nm'dew^^^ ,f <^^,
obiger Werte eingeleitet m d ° ' i ^ ^ . " , ^
der Allerhöchste» Entschl.eM g ^ h t t s H
1857 de» Gemeinden ° s "Uwa^ ^n ""^,1
Vermögens gegcn dem '.bergeH f.„ st ̂ ,,
dass dieselben allenfalls n a ^ U 5 , ^ Y"
erkannte Rechtsansprüche i« ">

S . , „ am ' ^ « » i ^ , ^ » u p , - -

Anzeigeblatt.
(2046) G. Z. L. 115/98

3.

Versteinerungs-Edict.
Auf Betreiben der Dr. Eduard Deu«

scheu Verlassmasse in Adelsberg, vertre-
ten durch Dr. Otto Valleutschag, Advocat
in Laibach, sindet am

1 0 . J u n i 1 8 9 8 ,
vormittags 11 Uhr, bei dem unteu be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. V, die
Versteigerung der Realität Cinl. Z, 196
Catastralgemeinde Trpcane statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 880 fl. bewertet

Das geringste Gebot beträgt 586 fl.
66 fr.; unter diesem Betrage sindet ein
Verkauf uicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen uud
die auf dir Liegenschaft sich beziehende«
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken«
auszug, Eatasterauszua., Schätzung«.
vro'o,olle u^ ,̂ w.) liwnen von den Km.f.
l u f t ^ e n hev dem un»en bezeichneten Gcrich'..-.

Zimmer Nr. V, während der Geschäfts-
stunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weitercn Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Verst^igeruugs-
Verfahrens begründet werden, in dcm
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis geseht, als si? w.'der im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem einen am Gerichtsorte wohn«
haften Zustellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

K.,. Bezirksgericht Ill..Feistritz, Ab«
cheilung I I , am 2 1 . Apr i l 1898.

Terkaufs - Haup*dep^
des unter Aufaloht de« ^ t ' i l ^

l£Öni|v-l. iiiigaf. A-t?Uerl>aitininist^
und Leitung der AnC&^^ l

LandesgenoBsenschaft ungarischer Weinproa ^ r
stehenden jinj^

O i l . m Landes- # Central MästeW
wurde mit Ä. J T u n i a . «5. aus dem V. Bez., m6rleg-utcza P rfa<JÖ0/ '

V. Bez.,akad6mia-utcza (Mademležf :•
verlegt und wolle man daher die geschätzten Bestellungen von »un a " te\V1^fi\
Adresse aufgeben. biilieriger V f l l

Mit dem genannten Tage s o h e l d e t H e r r Mor. R a a o , . ^ e ,.
Verkauss-HauptdepOts, a u s u n s e r e n D i e n s t e n u n d non »» ^ ge'' »"
Oesohästsverblndungr mit demselben auf. . a i > s » n e r k s * r b a ' e^

A u s A n l a s s v o r g e k o m m e n e r N a c h a h m u n g e n w i r d b e s o i m e r a ^ ti»'^
dass sowohl Kork- und Zlnnversohluss-Kapsel jeder t_'^lelfe die
Schutzmarke an jeder derselben angebrachte grüne Haissc
Landesinstitution — letztere in 4 Sprachen — trägt. , f|*£'*

Preiscounante auf Verlangen gratis urio |
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j Oklic.
r»jia botniska blagajna v Kostanjevici

frn. v a ^ i
Pod»

ft?
a"topnlke delodajaloev in

0ttPo»lanoe delavoev

°toaemu zboru
n a dan 5. junija 1898,

Uowi °b 9 u r i d o p o l d n e

*U 5 [ 1IBI g, Iyana_Kuntariča y Kostaujeyici.
^ b f * 0 ^ xedL:

° dohodkih od 1. prosinca 1897 do
*Jo i z f e t ^ b r a 1 8 9 7 >

h h 1897 l h z a k l i u čkom 31. decembra
°'oeilo"

3) h a»«neea ' a ? \ n s k e t n poročilu blagaj-
' D°Po]niiP načelstva in odobrenje.

V nan, vol«tev:

X «£&£*»•odbora'
*)&£*& (21,8)

fan N a č e l » i š t v o
""" toliišh uiaiaiE v Koslan]e?iti

, silagsinÜ06 2 6 - m »)nika 1898.

- ^ ^ • C U r. A | 0 j z | j fiat8ch ! r <

^Verkaufs-Locale
^ i ' l J ^ M e N r - 6 s ^ den August-
h%t. Iragen , n d e r P a p i e r h a n d I u n g d a .
^ - ^ _ (2113) 3-2

La"1täfliches^rpres8erhof
^ t o R a d k e r s b u r g

e n Bedinl' l s t kraukbeilshalber unter

^verkaufen.
^ ^ ^ g e a daselbst. (2039) 3 - 3

0 J u b l iansko uradniško ,

" a »atlruga z omejenim
^ ^ . ^ r o š t v o m .

Vabilo
V na
Al redni občni zbor

k a l e " se bode vršil
. v salonu

^P^arne J, Hafner
• J U Ä«Jal898, «veter ob 8. nri,

2 naslednjim
1.) P o

 a n e v a i m redom:
2.) Gol? 1 , 0 p r e d s e d m k o v o .
3. «j p ^ ^ o porocilo za 1. 1897.

predln» n a d z o r stvenega sveta in
za i iL"J e8° v. dati absolutory

il " ' »
* 2 X 6 V uP r a v"ega dobička in

c) d o H t
k o v z 1- 1897.;

*•) Predlc n a ß r a d Z a «P^vnike.
e ^eni 88

 9
p

t
r e d s t oJniätva, da se spre-

o k a terä t e
v

V7Pnh r e^ l n e m e r e z a Posojila
} Doloeitev d r u ž b e n i k i -

ložit» 7 ^ ^ ^ ° Je plodonosno na-

*•) S k l t a e S U 1 " e V0Wve-
"^ijskih 0 , n a j T e 4 J ' <lolo«bi amor-

„ d i t» (6 u\ o k o v P r i dovolitvi kre-

L £ b l " n i , 17. m a j a 1898.

•* ̂ ZTljen° nače^ištvo.

«t s ^ v e T 8 1 ^ S° V drUŠtV6ni

' l< n a a s t r a
0 p j e S a r n a j e v K r o J " a ž k i u l i c i

(2120)

Ein (2119) 5 - 1

Maschinenschlosser
welcher schon bei Sohweizer Sohuh-
nägel-Masohlnen gearbeitet hat, wird
sofort aufgenommen bei

Friedrich Bruno Andrien's Söhnen
in Brück a.M., Steiermark.

Schöne

CaUB-lMra
k a u f e n (2074) 3—2

Aug. Tschinkel Söhne.
(2076) Öpr. ät. C. 134/9T

Oklic.
Zoper Uršo Ambrožič iz BeguQjJ

neznanega bivališča, in neznanim nje-
nim dedičem in pravnim naslednikom,
katerik bivališče je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Radoljici po Matiju Gaäperinu, posest-
niku iz Begunj št. 2, po g. Alfredu
Rudeschu, c. kr. notarju v Radoljici,
tožba zaradi zastaranja terjatve v
zneßku 200 gld. Na podstavi tožbe
določi 88 narok za U8tno sporno raz-
pravo na dan

28. j u n i j a 1 8 9 8 ,
ob 8. uri dopoldne, pri podpisanej
sodniji, v sobi š(. I.

V obrarabo pravic imenovanih to-
žencev se postavlja za skrbnika gospod
dr. Vilfan, odvelnik v Radoljici. Tal
akrbnik bo zastopal imeuovane to-1
žence v oznamenjeni pravni stvari na
njih nevarnost in stroške, dokler se
isti ali ne oglase pri sodniji ali ne
imenujejo pooblaščenca. I

G. kr. okrajna sodaija v Radoljici,
odd. I., dne 23. maja 1898.

Erster Laibacher Beamten-
Consum-Verein,

registrierte Genossenschaft mit be- I
gchräükter Haftung.

Einladung
zu der I

am 7. Juni 1898, abends 8 Uhr,
im Salon

der Bierhalle J. Hafner
stattfindenden I

X. ordentlichen

Generalversammlung
mit nachstehender I

Tagesordnung: I
1.) Berichterstattung des Vorsitzenden. I
2.) Geschäftsbericht für das Jahr 1897.
;$. u) Bericht des Aussichtsrathes, dann I

Antrag desselben auf Ertheilung I
des Absolutoriums für das Jahr I
1897;

b) Vertheilung des Gesch&ftsgewin-1
nes aus dem Erträgnisse des I
Jahres 1897;

c) Honorierung von Functionäien.
4.) Antrag des Vorstandes auf Aende-

rung des § 21 der Statuten.
5.) Festsetzung des Zinsfusses für die

von Genossenschaftern in Anspruch
genommenen Credite.

(5.) Grundsätze über die Anlage dispo-
nibler Cassabestände.

7.) Ergänzungswahlen.
8.) Beschlussfassung über die Maximal-

anzahl der Amortisalionsraten bei
Creditgewälnungen (§ 14).

9.) Allfällige Anträge.
Die P. T. Krauen der Vereinsmitglieder

werden höflichst ersucht, der Generalver-
sammlung beizuwohnen.

Laib ach, den 17. Mai 1898.
Der Vereinsvorstand.

Die vorn Aufsichtsrathe geprüften Rech-
nungsabschlüsse und die Bilanz liegen in
der Vereinskanzlei zur Einsicht der P. T.
Mitglieder auf.

Die Vereinskanzlei befindet sich in der
Schneidergasse Nr. 8, I, Stock,

Nur 5 0 kr. für 4 Ziehungen. | Letzter Monat

Haupttreffer l m i JOQ^QQ *™*£%g 2 5 . 0 0 0 K r o n e n

-Jul:>ilüxims- I. Ziehung : 25. Juni 1898.
AllSStellungS - Lose ,',',; »£•,«; £ & 7 Ä » .

i\ £5O Itr. IV. Ziehung: 22. October 1898.
empfiehlt «JF. €?• M a y e f , Bankgeschäft, Lalbaoh. (2070) 16—3

1 Sclrier i t siinr Mcknft
wirtl sofort ausgenoiiiiueii.

Schriftliche Offerte erbeten an

(2083) 2-2 Josefsthaler Papierfabriken, Post Salloch.

Die M i * Falirtts - Restanration
ist vom 1. A u g u s t d. J. an einen tüchtigen Wirt

Č^MiSchriftliche Angebote sind zu richten an die " '"•''™,j%»g8 ^ ' f ^ S W

(2084) 2-2 Josefs thaler Papierfabriken, P o s t S a l l o c ^ ^

Generalvertretung: A. Motsoh & Co., Wien I., Lugeck 3. (788) 11—7
Anton Krispor, Vaso Petriclö, August Auor, Engros-Verkauf, Laibach.

Gasthaus-Eröffnung.
Ich erlauhe mir den P. T. Besuchern meines früheren Gasthauses in der

Lattermann-Allee die ergebenste Anzeige zu machen, dass ich dasselbe

p ^ ^Viciier-Nirassc ̂ 9Q
vis-ä,-vis der neuen Artillerie - Kaserne

wieder eröffnet habe, und dass ich jederzeit bestrebt sein werde, mir durch
Führung einer vorzüglichen Küche und eines wohlversorgten Kellers, die Zu-
friedenheit der P. T. Gäste zu erwerben. Auch kommt daselbst täglich
fiisches KoBler-Märzenbier zum Ausschanke.

(2116) 3—2 Hochachtungsvoll

Antonie JKoutny.

!

düK Apotli. C'. lirady
(früher M a r i i i ^ o l l o r ]M:iiK-<Mitroi>soii)

, bereitet in der Apotheke „zum König- von Ungarn"
s Carl Brady in Wien I., Fleischmarkt I

K'fffifrt-'fl'ajBIffl vormals Apotheker „zum Soliutzongel" i" Kremsler
Ü S M Ü I ^ I S S H J 0 ' " 1 allbewährlos und bekanntes Heilmittel von anregender und
GflBHffRSB^Hkräftigender Wirkung auf den Magen bei Verdauungsstörungen.
BHK9HI Oie IHageiitifopf'eii
sl/PuUOs* des Apoth. C. Brady

öohuUmarkfc (früher Maritixcllcr 3Xn^<M»ti'opl<iii)
sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich dieneben-
stehende Unterschrift £\/^HXXAX,*-/* befinden. Bestandtheile sind angegeben,

^ r e i s st IFlasc l i .® 4 O ls:r., UDoppel f l scsc lxe 7 O Tsx.
Ich kann nicht umhin, nochmals daraus aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht weiden. Man achte sonach beim Einkauf auf obige
Schutzmarke mit der Untersohrift C. Brady und weise alle Fabrikat*' als
unecht zurück die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der Untersohrift
C> Brady versehen sind.

Die Magontropfen sind echt zu haben in Latbaoh : Apoth. Piccoli, Apoth.
Mardetschlaeger; Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannsdorf: Apoth. Alex.
Roblek; Reifnitz: Apoth. Jos. AnCik; Rudolfswert: Apoth. Bergmann, Apoth.
S. v. Sladovič; Peuerbaoh: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. Močnik; Tsoher-
nembl: Apoth. Johann Hlaž«k. (5887) 14—14



Laibacher öeitnna Nr. 121. 990 Z I . M a i ^ ^

bestelienä QU8 äroi parkolierten wimmern
82mmt 2ußeliür, Wa^cnkücne^ mit äem
kiecnte 6er 6»,rten!)eßenunß nel)8t einem
kÄvillon, i»t Lv l̂eien ocler lür ̂ ugu8t'_'ormin
_n_ _I»n»o vl»-».-vl» üer __»._»ä^ol.r-
_c»»orn« dilliz; _» vermieten, ^nxulra^eu
cioll8ol!)8t, I'arterre links. (2030) 6—4

mit 2uokor

lertiß verrielien. liüütliclie Würxe äer 8pei86n.
Lolort löLliek, leiner, au.ßiebißer und
lie^uemer wie 6ie ̂ et7.t enorm tneuere V»,-
uills. lioelirecepte ßrati8. l'ünl Original-
piickenen 55 kr., einzelne kiickckeu 12 kr.

2u l^ken in I^idilcn l)ei: ^vz^itü H
I,s»Irovlo, ^ n t o n »t«.on1, >I. V n n o i l u l ,
F. X1»nvr, ?«t«r I.»»«nllr. (1522) 12—8

»»r NLSl'n su^Iv _nt-

^<2ll_L«_iVch

(^^"^) l u.f°sfumep!°n. ! 26—13

MMWVMWUW
^^2^ix>1i<Ä.S^<21ii I'O^.^n^.il^. H^SirÄ.^^, _____.2._.1o^^^..^^

Zwei

Sommerwohnungen
zu drei, eventuell vier Zimmern sammt
Zugehör, zu vermieten. Preis für die
Saison 100 fl. bis 150 fl. Eine Fahrstunde
von Krainburg, im Schlosse Höflein, in
schönster Gegend Oberkrains.

Anfragen an die Gutsverwaltung
In Höflein, Post Tupalitsoh in Ober-
kraln. (2022) 3—2

Ein leichter

mit abnehmbarem Dache ist billig zu
verkaufen. (2050) 3-3

Zu erfragen: Ballhausgasse Nr. 5.

(823) Garantiert reine 52—13
Bienenwaohskerzen, Waohsatöoke 1>
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwein per Liter
fl. 1-20, Honlgbrantweln per Liter fl. l1—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav H>olenec
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

VflHHH 600 fl. In Gold
K ^ i l l ^ H Kuhn's Creme Vional (IH0).,
• ^ T v V Vional-Seife (50). Vional-Puder
^ ^ K V ^ ^ I (1'—), die besten Mittel gegen
• U H U Sommersprossen Hautunrein-
heiten, Kothe, Mitesser. Echt allein mit Firma
Frz, Kühn, Kronenparfümeriefabrik, Nürnberg.
Generalversandtslelle: Füredi Lipöt, Buda-
pest, VII. Ovoila utcza 24. (1618) 10—4

rr̂ HPHHHPHH Mnstei*' msadl Marken scbntz
I J ^ l ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^n a ^ e n L ä n d e r n e rwi rk t correct und b i l l i g das behördl ich
ULnJ^ASlHULiiil atitorisierto I^ixtoiit-TJureau
(479)17 J. F I S C H E R , WIEN, I., Maximilianstrasie Nr. 5.

Am 1. August d. J.
wird in meinem Hause

eine Wohnung frei.
Heinrich Kenda -"

Rathhausplatz Nr. 17.

^rü^glir«- unc! LommvrLaiLon ^

Lin Coupon xu Leiiwarxem 32,Ion-^nxuß 2. Iv '—, sowie Hekerüielier-ätolse, lou-
riäteu-I^oäen, leiu8te X»mmßg,rne etc. eto. ver8en6et xu k'lll>rik8nrei86n äie al»

reell unä Loliä Ke8tbellllunte ?ue!lladrik8'Xieä erlabe (445) 60—50

Nie Vortl»s1Io cler ?rlv^tkunä8(:n»st, Ltolle alr«ot l)ei olii^er Î irma »m
^ ^»dr l^no i tv 2li keLtelleu, 8inä be6eutenä.

Nleiuo

N6I0K6 Uks>« »Noll »UVto , ' outbalt
8o!iioks icil äsn r. I . Damen wit Vor-

FUÜFbU 1Q8 Hg.U8.

(1966) 5 lloc^acdlunßgvoll

»viurioli XouHH

Fahrordnung der k. k. Swatsblchnen
ab 1. Juni 1898.

705 115« 4°2 7^5 I2°l: 5*»3 llb Laibach S. 'V . . an 5 « 7 " 11»? ̂  g33 ^
706 Hü» 4°5 71« 1 2 ^ 5 « an>^ .s . ^ . , y, /ab 5 ^ ?ü2 N " ̂  . gb» ^
713 115? 4 l° ?35 12°« 5 " llb/^'bachSt.-V. . ^ 539 751 l l ' ^ ^ ̂  9'
?ü2 120° 4'9 7 ^ 121« 55, D V.zmarje ^ 5»1 7 " l l " ' ̂ ^ ̂  ^
733 12»? 4»l 7 " 1221 6 " » gwischruwässrr>l 5 ^ ? ^ ^ 0 " ^ ^ g«? ^
74? 12,9 4 « 75» 1244 6>« Vischoflack . . . . 5"2 7«c> 10« ^ ^ ̂  »^
8«4 12« 45° 8»» 125» 62« Krainburg . . . . 452 7<" 10»; ̂ ^ g«z »^
809 1248 5 " 81» I"» 6»4 S i . Iodoc iH. . . 4 ^ 6»« 1 0 " ^ ^ 7b« " ^
823 102 5 " 82? 117 648 Podnatt'Kropp, 4»? 6 " 1 « " ' , ?4? »^
8«o 1°» 52! 8»2 1Ä3 653 Ototsche H 425 6»7 1«''" " l 7^l ^
84l 120 5»» 844 13« 7"5 Radmannsdorf. 4»» 6«« ^ ^ ^ ̂  »^
853 I3 l 5 « 85« 145 711 Uees-Veldes . . . 4^7 6'« 9>>" " 7^ .
90t 142 554 . " I5<i . SchcraunitzH... 35» . v»° "^. ßbb .
914 1 5 2 6 ^ . 2«« . Iauerburg . . . . 344 . " ' oz, 6 ^ '
925 2Ul 6^2 . 2l? . Assling 3»» . ^ ^ 3lS 6 ^ '
94» 21s 6 ^ . 235 . Lengcnfelo . . . . 3'» - 3^« lü» s ^ '

1 0 " 2 « 651 . 259 . Kronau l Lb» . « "
. Ratichach- H - 1.» 5 " '

1018 203 7 " . 31» . 7 Weihenfels.. W 2 ^ . ° " tzg b«' '
10»2 3 0 7 7 " . 32« an Taruis ad 2 " . U»"

Faibach - Ktrascha. .^^««----^^
ßiz 1255 6»a . . ab Laibach (Südbahn) . . . . an 6 " 2»2 ^ . -
62? i«9 6 " . . »< Laibach (U. K. B.) . . . . s «<" 3„« 8"3 ' '
638 I2 l 65» . . f Laverca H 7 « ^" g«z - '
646 129 705 . . Slofelca 1 7 " 1°" ^ - '
?oa 145 71s . . ^ St. Mareiu-Sap > 7 " 1 " 7z« -

?" ^: ?^ ̂  Ä^,upp c ^ « zß ^
739 224 759 . . Schalna H 4 6 " 1 " ß4? - '
751 2 « 8 " . . Weixelbnrg ? 6«» ^ " gz» '
8"ü 3 « 825 . . Sittich 6 " 12»« ^ .
8 " 32s 8-" . . St. Veit bei Sittich H.. 6"3 N " glS '
82a 335 8 " . . Rodockendorf l 55? N " gZ3 '
8»» 35l 855 . . St. Loreuz i .K r .P .H . . . l 5 ^ ! 1 " 53z '
8 " 4 " 9<" . . Groklack l b»5 11« ^ ^ »
859 4»<> 919 . . Treffen I 5 ^ N « ' ^ » ' .
92l 0 " 9 « . . Hönigstem ^ 45? 10° 4z« '<»

i!« ^: ' ^ ^z NN..d»>!sw°r. l°ü w n «'» i ü «z
10»5 61« 854 417 an Strascha ab 1 0 " 9- '

Oroßcupp-Oottfchee. ^ ^ ^ - - - - - ^
. , ,,, ,̂  _____ ^_ - ' ^ ^ ^ ' ?«5 7i?

715 _oo 7»5 ab Grohlupft an 7»4 ^ ^
7." 2ie 75, P^dole H 6»» " , z;
7 « 225 8<" ^obelsbera 6«> ^ "^
755 2 " 8ib Gntcufeld 6»ü " ^ v^
8 «7 252 82? Großlaschitz 6«' " , h °B
82» 3l3 8 " OrtcmM 6 " " ^ ^
6 " 32« 8»5 Neifni^ b ^ ^ ^ o^
912 35? 922 Mitterdorf »i5 " g "
920 4«5 940 an Gottschee ab b^i ^

FaiSach-Ktein. ^__^-----^ !
. ! ^_ __. > " ^ Z3

723 2«5 650 1Y25 ab Laibach St.. V. an 6bs 11"° h?? .5
?:>« 218 7°4 1088 5« Tanzhcrhof H > 6 « 1^5 , ^
7»» 22l 7«? 1041 VTschernntschH s 6^» W " hB ZZ
800 2<2 72» 11«^ s Tech ' in . . . . . 6 " W " ^ « U
8'» 25" 7»? 11"» Domjchale 6 ^ 1 0 " ^ ^ gF
818 3«" ?1« 111« Iarse.Mannsburg. I 55? 1 0 " «̂» ^
823 3 " 753 112» ^ H m m c H > 5 " ^ ° , 4 "
83? 31» 8"? 11»? an Stein ab 5-^ !> " l

* Verkehren nur an Sonn» und Feiertagen. , Niilcr^ l
Die Nachtzeit von 6 Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten früh ist du«Y

der Minutenziffer kenntlich gemacht (6<«' bis 55»). l

H r u c l u n d V e r l a z v o n J g . v. K l e i n m a l e r ck F e d , V a m b e r g .


